
 

Bericht an den Gemeinderat 
 

 

GZ: Präs. 11615/2008-5 

 

Grazer Spielstätten Orpheum, Dom im Berg und 

Schloßbergbühne Kasematten GmbH; 

Vertretung der Stadt Graz im Aufsichtsrat 

- Änderung 

 

 

Laut Gemeinderatsbeschluss vom 12.05.2011, GZ: Präs. 12437/2003-59, ist die Stadt Graz im 

Aufsichtsrat der Grazer Spielstätten Orpheum, Dom im Berg und Schloßbergbühne 

Kasematten GmbH durch Herrn GR Mag. Martin Titz, Herrn Stadtrat Mag. Edmund Müller 

und Herrn Lukas Beiglböck vertreten. 

 

 

Mit Schreiben vom 28.11.2011 ersucht der Gemeinderatsklub „ Die Grünen – Alternative 

Liste Graz“ um eine Änderung der Vertretung der Stadt im Aufsichtsrat, und zwar wird 

anstelle von Herrn Lukas Beiglböck nunmehr Frau KO Christina Jahn nominiert.  

 

 

Gem. § 87 Abs. 2 des Statutes der Landeshauptstadt Graz, LGBl 130/1967 idgF, fällt die 

Bestellung der Vertretung der Stadt in wirtschaftlichen Unternehmungen, an denen die Stadt 

Graz beteiligt ist, in die Kompetenz des Gemeinderates, wobei gem. § 61 Abs. 1 des Statutes 

die Vorberatung dem Stadtsenat obliegt. 

 

 

Der Stadtsenat stellt daher den 

A n t r a g ,  

 

der Gemeinderat wolle beschließen: 

 

 

Anstelle von Herrn Lukas Beiglböck wird Frau KO Christina Jahn als Vertreterin der Stadt Graz 

in den Aufsichtsrat der Grazer Spielstätten Orpheum, Dom im Berg und Schloßbergbühne 

Kasematten GmbH entsandt.   
 

 

 

 

Der/Die BearbeiterIn: 

 

 Die Abteilungsvorständin: 

 

 Der Bürgermeister: 

 

 

 

Bearbeiter: Peter Stöckler 

 

BerichterstatterIn: …………………… 

 

Graz, …………………… 

 



 2

  Gesehen! 

Der Magistratsdirektor: 

 

 

 

Vorberaten und angenommen in  

der Sitzung des Stadtsenates am ................................ 

  

Der/Die Vorsitzende:      Der/Die Schriftführer/in: 

 

 

 


